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Halle und Umgebung
Halle a S 25 Juli

e des ſtädtiſchen Haus und GrundbeſitzesDie Lag in Denutſchland
Aus Anlaß ſeiner demnächſt in Königsberg i Pr zuſammen
nden Hauptverſammlung hat der Zentralverband der

wretriſchen Haus und Grundbeſitzervereine
utſchlands dem zurzeit 257 Vereine mit 153 383 Mit

T pern angehören eine Ueberſicht über die allgemeine
gi e des ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzes

Heu tſchland zuſammengeſtellt die auch für den der nicht
mit allen Ausführungen darin einverſtanden iſt und wir

in dieſer Lage vieles Bemerkenswerte und Jntereſſante
thält Wir geben in folgendem den weſentlichen Jnhalt der

T ft die gewiß die Oeffentlichkeit noch öfter beſchäftigen
wird wieder ohne ſelbſt heute irgendwie dazu Stellung zu
nehmen Die Denkſchrift führt aus

Hrei Momente ſind es vor allem die im vergangenen Jahre
auf den deutſchen Haus und Grundbeſitz höchſt un erfreulich
eingewirkt haben

die außerordentliche Erſchwerung des Real
kredits

die fortſchreitende Belaſtung des Haus und
Grundbeſitzes durch Sonderſteuern und

der verſtärkte durch Wohnungs und Boden
reformer geſchürte Anſturm gegen den pri
vaten Hausbeſitz

Die mißlichen Verhältniſſe auf dem Geld und Hypothekenmarkt
die ſich ſchon Ende 1906 bemerkbar machten und weiterhin zu einer
enormen Geldteuerung führten ſteigerten ſich Ende 1907 zu einer
Kalamität wie ſie bisher nicht dageweſen iſt Es zeigte ſich daß
die Hausbeſitzer von den Hypothekenbanken in ſolchen Zeiten keine
Hilfe zu erwarten haben Wenn von dieſer Seite überhaupt die
Begebung von Hypotheken erreicht werden konnte ſo mußten neben
ſehr hohen Zinſen auch noch verhältnismäßig hohe Abſchluß
proviſionen gezahlt werden Jn Breslau z B wurden von dor
tigen Pfandbriefbanken für erſte Hypothek 454 Proz Zinſen und
Abſchlußproviſion von 4 Proz und darüber verlangt und auch
gezahlt Das Privatkapital hat dieſe Konjunktur nicht weniger
ausgenutzt und auch Sparkaſſen z B Leipzig Münden Trier uſw
haben ihre Zinsſätze für Hypotheken erhöht Selbſt in ſolchen
Fällen wo die Darlehnsverträge noch nicht abgelaufen waren
ſind unter Androhung der Zurücknahme des Geldes ſofort zu er
höhende Zinſen manchmal auch noch beſondere Proviſionen für
das bloße Stehenlaſſen des Geldes gefordert und mußten ſchließ
lich von den bedrängten Schuldnern auch gewährt werden Jeden
falls iſt eine Erhöhung der Hypothekenzinſen allgemein eingetreten
und für erſte Hypotheken ſelbſt nur in mäßiger Höhe und bei
guten Objekten ſind heute 48 Proz an Zinſen und dazu noch er
höhte Proviſionen zu zahlen gleichviel ob das Gell aus Privat
hand oder aus öffentlichen Kaſſen und ſonſtigen Jnſtituten ent
nommen wird Als ein Glück iſt es deshalb ſo bemerkt die
Denkſchrift weiter zu betrachten daß dieſe Geldknappheit mit
einem Niedergang der allgemeinen wirtſchaftlichen Konjunktur
zuſammengefallen iſt Wäre dies nicht der Fall geweſen und
hätten Handel und Jnduſtrie den geringen Geldbeſtand vermehrt
und in Anſpruch genommen dann wären die Folgen für den
Haus und Grundbeſitz unabſehbar geweſen Die Folge der Geld
verteuerung für den Haus und Grundbeſitz äußert ihre ungünſtigen
Wirkungen für die Allgemeinheit in der durch die allgemeine
Hypothekenzinserhöhung bedingten

Tendenz zu einer Mietsſteigerung
Hie Denkſchrift ſucht die Berechtigung ſolcher Mietsſteigerungen
eingehend nachzuweiſen ſo unter Hinweis auf die vermehrten
Ausgaben an Zinſen und die Mehrausgaben für Reparaturen
die in den letzten Jahren infolge des fortwährenden Steigens der
Löhne und der Materialpreiſe eingetreten ſeien
W Die Mieterſchaft werde naturgemätßz eine Heraufſetzung der
Mieten unangenehm empfinden und es hat ja auch ſeitens ein
zelner Mietervereine durchaus nicht an Verſuchen gefehlt die not
wendig gewordene Mieteerhöhung zum Anlaß von Hetzerſuchen
gegen den Hausbeſitzer zu machen Dabei werde ſtets der Haus
beſitzer als der allein Schuldige hingeſtellt und ihm nicht ſelten
ſpekulative Abſichten unterſchoben Ganz überſehen werde daß
nicht der Hausbeſitzer die treibende Kraft ſei ſondern einem ihm
auferlegten Zwange folgen müſſe Nicht der Hausbeſitzer ſteigere
z Mieten ſondern in dieſem Falle das Großkapital Die
z ieterſchaft hätte daher alle Urſache die Beſtrebungen des Haus

I rs auf Sicherung und Verbilligung des Realkredits zu unter
wen Gerade das vergangene Jahr habe den Segen einer un

ündbaren Amortiſationshypothek wie ſie die von den Hausbe
ſttzern angeſtrebten Pfandbriefinſtitute ausgeben für die

Ulgemeinheit klar erkennen laſſen Eine weitere Folge der Geld
verteuerung war die

Einſchränkung der Bautätigkeit
5e beſonders in Berlin Bremen Charlottenburg Leipzig Mün
an und Schöneberg geradezu beängſtigend in die Erſcheinung trat
an 2 Magdeburg wies die Bautätigkeit eine kleine Zunahme
t uch hier müſſe es als ein Glück betrachtet werden daß zu
u auch ein Rückgang der allgemeinen wirtſchaft

eme Konjunktur einſetzte die inſolgedeſſen nicht nur
r verſtärkten Bedarf ſondern durch den Abzug von Ar

nur skräften ein vermehrtes Angebot von Woh
da vorhanden war Dieſem Umſtande iſt es zu verdanken

en W den Städten mit ſtarker Jnduſtrie nicht zu einer wirk
ein ohnungsnot und zu einer weiteren Verſchärfung der an

gen Stellen vorhandenen Wohnungsknappheit gekommen iſt
Darauf iſt es auilmersdorf ch zurückzuführen daß beſonders in Berlin und

eine ſtarke Zunahme der leerſtehenden Wohnungen
dingetreten iſt Leider fehle in den meiſten kleinen Städten be
und e cherweiſe jeder Nachweis über dieſen wichtigen Umſtand
Forder müſſe deshalb als eine dem allgemeinen Wohle dienende
die in ezeichnet werden daß die maßgebenden Behörden auf

nführung regelmäßiger und umfaſſender Wohnungs
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zählungen in allen ſtädtiſchen Gemeinden und größeren ländlichen
Plätzen mit ſtädtiſchem Charakter hinwirkten Der aus den
früheren Jahren in faſt allen Städten vorhandene große Woh
nungsvorrat habe zwar in der Mehrzahl der Städte eine Abnahme
erfahren Das ſei aber kein Schaden ſondern ſogar ein Vorteil
inſofern als die großen Mietsverluſte die auf das geſamte wirt,
ſchaftliche Leben nachteilig einwirkten ſich etwas verringert
hätten Es ſei deshalb töricht mit den Boden und Wohnungs
reformern für alle Gemeinden ohne Unterſchied und zu allen Zeiten
einen Wohnungsvorrat von drei Prozent zu fordern noch törichter
aber wenn in den Gemeinden wo dieſer Satz nicht erreicht werde
von einem Verſagen der privaten Bautätigkeit geſprochen werde
Pohle Frankfurt Profeſſor Weber und andere hätten denn
auch die Forderung die Zahl der leerſtehenden Wohnungen müſſe
drei Prozent der Geſamtzahl betragen als eine faſt unbegreifliche
nationalökonomiſche Verirrung bezeichnet Eine Wohnungsnot
beſtehe zur Zeit nur in Augsburg Chemnitz Krefeld Mannheim
und Anhalt Um die private Bautätigkeit zu einer verſtärkten
Betätigung anzureizen müßten die oft rigoroſen Beſtim
mungen der Bauord nung gemildert werden Auch
die fortſchreitende Belaſtung des Haus und Grundbeſitzes mit
Sonderſteuern könne ſo nicht weiter gehen Beſonders die

Wertzuwachsſteuer

habe ſich überall wo ſie mit bemerkenswerter Eile eingeführt
wurde zum Schaden für die Allgemeinheit ausge
wachſen Nur wenige einſichtige Stadtvertretungen darunter
die von Berlin und Kaſſel hätten ſich mit Recht gegen ihre Ein
führung geſträubt Nirgends habe der Ertrag den Erwartungen
entſprochen Trotzdem werde ſie von den Boden und Wohnungs
reformern immer erneut gefordert und die Mieterſchaft ſekundiere
dieſen Forderungen eifrig obwohl ſie dabei ihre eigenſten
Jntereſſen mit Füßen trete Und den Stadtverwal
tungen in ihrer Finanznot ſei jede Steuer recht Wie ſich die Ver
heißung der Bodenreformer in bezug auf die ſozialen Wirkungen
der Steuern in der Praxis darſtellten zeigten die Verhältniſſe in
Frankfurt a wo trotz der ſchon ſeit Jahren eingeführten Wert
zuwachsſteuer die Gemeindeſteuerlaſten am höchſten im ganzen
Reiche ſeien und die Mieten ſich trotz des ausgedehnten Boden
beſitzes und der Wohnungsfürſorge ſeitens der Stadt nicht etwa
billiger ſondern durchſchnittlich noch höher als in Berlin ſtellten
Die Wertzuwachsſteuer verteuere den Preis der Grund
ſt ücke und damit auch die Mieten Die mietverteuernde
Wirkung der Wertzuwachsſteuer werde dann erkennbar werden
wenn in einer Stadt die Mehrzahl der Grundſtücke von ihr be
troffen worden ſind die kommende Generation werde die Zeche
zu bezahlen haben Es ſei deshalb hohe Zeit daß die Mieterſchaft
endlich erkennen lerne wie gefährlich die Freundſchaft der Boden
reformer für ſie ſei

Der Bericht ſchließt Voreingenommenheit Uebelwollen Ver
kennung der tatſächlichen Lage des Haus und Grundbeſitzes treten
allenthalben in die Erſcheinung Der Sozialismus reckt ſich immer
drohender empor Eine nachdrückliche Zurückweiſung dieſer Be
gehrlichkeit ſeitens der regierenden Gewalten hat vergeblich auf
ſich warten laſſen Dagegen mehren ſich die Konzeſſionen die
nach jener Seite hin auf Koſten der übrigen Staatsbürger gemacht
werden Der Haus und Grundbeſitz iſt in dem Kampfe um ſeine
Exiſtenz ganz auf ſich ſelbſt angewieſen Nur in dem feſten Zu
ſammenhalt liegt für ihn die Gewähr erfolgreicher Abwehr

Theater und Musik
Apollotheater

Die Brandſtifter von Berlin
Volksſtück in fünf Bildern von Rud Schwarz Reifflingen

Obwohl der Verfaſſer ſeine dramatiſche Bearbeitung
eines aktuellen Stoffes aus der Reichshauptſtadt die geſtern
zum erſtenmal über die Bühne des Apollotheaters ging ein
Volksſtück genannt hat ſo vermißten wir doch an ihr das
was den Volksſtücken der alten Schule der alten guten Zeit
eignet Wohl beleben Laune Wehmut und Humor dieſe
Geſtalten und Ergebniſſe eines unentſchiedenen Konflikts
zwiſchen Anſchauung und Empfindung das Ganze und die
Widerſprüche des Gefühls geſellen ſich recht draſtiſch zu denen
des Verſtandes ſo daß alſo theoretiſch die Elemente gegeben
ſind die aus den Brandſtiftern man möchte ſagen eine
modernvolkstümliche Tragikomödie machen aber der Ver
faſſer will kein milder verſöhnender Spaßmacher ſein
die Handlung die er uns auf die Bühne ſtellt entbehrt
nicht eines allzu herb ſatiriſchen Antertons und ein Strom
bitterer Galle ergießt ſich reichlich allzu reichlich gegen
mancherlei ſoziale Schäden die des öfteren mit grellen
Lichtern geſtreift werden Leider geht die Art und Weiſe
wie der Verfaſſer Scherz Satire und Jronie in das Stück
verwebt allzu oft weit über die Grenzen des gerade nochVolkstümlichen hinaus Jm übrigen ſcheint Rud Schwarz

Reifflingen die bürgerliche Welt die er uns zeichnet genau
ſtudiert zu haben wenngleich die Moabiter Gerichtsſzene
doch zu parodiſtiſch wirkt

Dem Stück liegen die bekannten Dachſtuhlbrände in
Berlin Moabit zugrunde deren Urheber ausfindig zu
machen der Polizei es in einzelnen Fällen und auch
dann nur unter großen Schwierigkeiten zu entdecken gelang
Ein ſchurkiſcher Hauswirt verdächtigt einen braven Schloſſer
geſellen der um das liebliche Grünkramröschen wirbt die
der alte Geizhals ſelber in dem ſich noch einmal der Jo
hannistrieb regt wenn nicht zu ſeiner Gattin ſo doch zu
ſeiner Geliebten machen möchte Der tüchtige Geſelle Franz
Schmidt wird denn auch verhaftet und es gelingt nur dem
großen Eifer und der Berliner Findigkeit der luſtig umher
ſpringenden Tanzduettiſten Hellbig und Jettchen Goldig
die um ſich die Entdeckerbelohnung zu erwerben ſich als De
tektive à la Sherlock Holmes betätigen den alten Gauner
zu entlarven Jn dem Augenblick wo dieſer ins Ausland
abzureiſen im Begriff iſt er merkt daß es ihm an den
Kragen geht wird er verhaftet des Geſellen Unſchuld
kommt an den und ſeiner ehelichen Verengem mit
ſeinem Röschen ſteht nichts mehr im Wege Herr San
der gab den geriebenen Hausbeſitzer Schuft Paſſauer in
Maske ſowohl wie im Spiel mit vollendeter Charakteriſtik

ne

Seine heulſelige beſchränkte Nichte Emmy fand in Fräulein
Petruſch eine gleich vorzügliche Vertreterin Frau Klee
dorf die Gemüſehändlerin war als typiſche Berlinerin eine
Prachtleiſtung des Frl Grieg die bewies daß ſie den
Berliner Dialekt und Rollen dieſes Genres vollkommen be
herrſcht was man von den übrigen Darſtellern mit Ausnahme
des Herrn Kahn nicht uneingeſchränkt ſagen konnte Herr
Kahn als Gerichtsdiener Quake überbot allerdings
Fräulein Grieg ſeine Leiſtung war geradezu virtuos und er
innerte an die Glanztage des urkomiſchen Bendix im Ber
liner Amerikan Theater ſeligen Angedenkens Er wußte
denn auch das Publikum oft zu heller Heiterkeit und ſtür
miſchem Beifall ſogar bei offener Szene fortzureißen Auch
die übrigen Darſteller fügten ſich angemeſſen in das Geſamt
ſpiel ein ſo daß man von einer äußerſt flotten und gelun
genen Darſtellung ſprechen kann Po w

Morgen finden in Apollotheater zwei große Garten
konzerte bei freiem Entree ſtatt Anfang vormittags 112
und nachmittags 4 Uhr Abends 8 Uhr geht das Volksſtück
Die Brandſtifter von Berlin in Szene

Bühnenchranik
Teracoya Die Dorfſſchule ein Schauſpiel von Wolf

gang von Gersdorf wurde von der Direktion des Kleinen
Theaters in Berlin zur Aufführung für die nächſte Spielzeit
angenommen Direktor Angelo Neumann BVer bekannte
langjährige Leiter des Deutſchen Landestheaters in
Prag feiert am 18 Auguſt d Js ſeinen 70 Geburtstag Ein
ebenſo eigenartiges wie ſinnreiches Angebinde ſoll ihm an dieſem
Tage übereicht werden Dieſes Geſchenk ſoll in einem gewaltigen
Album beſtehen das die Bilder aller jener lebenden Dichter Kom
poniſten Dirigenten Sänger Schauſpieler Virtuoſen uſw ent
hält die er zur Aufführung brachte die er in die deutſche Kunſt
welt eingeführt hat die als Gäſte an ſeinem Jnſtitut wirkten
oder deſſen Verband als Mitglieder angehörten

Sarah Bernhardt kommt in dieſem Herbſt nach Leipzig und
wird dort an zwei Abenden mit ihrem geſamten Perſonal im
Neuen Operettentheater gaſtieren

Verkehr der Eiſenbahnſtation Halle a S
im Jahre 1907/08

Der Verkehr der Eiſenbahnſtation Halle a S Hauptbahn
hof hat ſich in den beiden Betriebsjahren vom 1 April 1907 bis
31 März 1908 im Vergleich mit dem Vorjahr 1906/07 wie folgt
geſtaltet Jm Perſonenverkehr wurden im Jahre 1907,/08
2206 196 Fahrkarten verkauft gegen 1691 869 Fahrkarten im
Jahre 1906/07 Der Güterverkehr Stückgut einſchl Eil
und Expreßgut und Wagenladungen belief ſich auf 1894 306

1 656 711 Tonnen zu 1000 kg Von dieſer Menge entfielen auf
den Empfang 1 130 116 978 685 Tonnen darunter 1 057 500
909 827 Tonnen Wagenladungen auf den Verſand 764 190
678 026 Tonnen darunter 650 261 563 195 Tonnen Wagen

ladungen An Dienſt gut wurden außerdem in Empfang ge
nommen 209 422 179 263 Tonnen und verſandt 6868 10 667
Tonnen Der Viehverkehr betrug im Empfang 29 630
30 830 Stück Groß und 118 454 114 667 Stück Kleinvieh im

Verſande 20 160 22 612 Stück Groß und 52 745 59 266 Stück
Kleinvieh Zur Erledigung dieſes Verkehrs in ſeiner Geſamtheit
waren im Empfange 683 697 660 424 Stück Frachtbriefe
und im Verſande 1104 144 1025 030 Stück Frachtbriefe ab
zufertigen

Auf die einzelnen Frachtartikel ſofern deren Menge in einer
Richtung Empfang oder Verſand wenigſtens 100 Tonnen
bei Vieh 50 Stück betragen hat verteilte ſich der Güter und
Viehverkehr im Jahre 1907/08 wie folgt Es betrug in Tonnen
zu 1000 kg der Empfang bezw der Verſand von Ab
fällen E 5 V 530 Baumwolle E 1827 V 144 Bier E 11 118
V 4082 Blei E 739 V 690 Borke Lohe E 141 V 6175
Braunkohlen inländiſche E 176 202 V 47 957 böhmiſche Braun
kohlen E 2095 V Braunkohlenbriketts E 134 097 V 49 687
Braunkohlenkoks E 8765 V 19308 Braunkohlennaßpreßſteine
E 4824 V 2932 Zement E 13 462 V 25 556 Chemikalien
Drogen E 3790 V 10 601 Dachpappe E 861 V 1391 Chili
ſalpeter E 1621 V 373 Guano aller Art E 503 V 203 Dünge
ſalze E 506 V 3119 andere Düngemittel E 2785 V 3414
Eiſen roh E 16 347 V 1542 Eiſenluppen E 114 V altes
Eiſen und Stahl E 9443 V 16 382 Eiſen und Stahl faconniert
E 36 455 V 13 272 Eiſenbahnſchienen E 6571 V 1225 eiſerne
Eiſenbahnſchwellen E 391 V 32 eiſerne Achſen und Bandagen
E 2285 V 447 eiſerne Dampfkeſſel Maſchinen und Maſchinen
teile E 6894 V 20 458 eiſerne Röhren und Säulen E 7002
V 7621 Eiſen und Stahldraht E 4315 V 1985 Eiſen und
Stahlwaren E 12 720 V 8678 Erde Lehm Sand Ton E 28 974
V 43 827 Glasſand E 618 V Kupfererz Kupferſtein E 17
V 389 Farbhölzer E 41 V 1372 Fiſche Heringe E 2923
V 5025 Flachs Hanf Hede Werg E 831 V 268 Fleiſch Speck
E 290 V 2 Garne und Twiſte E 695 V 1526 Weizen und
Spelz E 12 709 V 6093 Roggen E 10249 V 1629 Hafer
E 8783 V 2188 Gerſte E 24 580 V 11 709 anderes Getreide
E 1898 V 1335 Mais E 4703 V 285 Malz E 4793 V 6781
Lein und Oelſamen E 99 V 988 andere Sämereien E 2163
V 2269 Glas und Glaswaren E 4795 V 1607 Häute Felle
Leder E 1619 V 5404 Rund Stamm Holz E 12 097 V 442
Nutzholz E 37 371 V 18 314 Brennholz E 7927 V 320 Gruben
holz E 12 606 V 7322 außereuropäiſches Holz E 114 V 3605
Holzzeugmaſſe E 810 V 373 Hopfen E 129 V 39 Jute E 270
V 51 Kaffee Kaffeeſurrogate Kakao E 725 V 15 049 gebrann
ter Kalk E 3004 V 213 Kartoffeln E 10 627 V 493 Knochen
E 12 V 900 Lumpen E 396 V 1452 Mehl und Mühlen
fabrikate E 14 272 V 14 756 Kleie außer Reiskleie E 5039
V 7242 Obſt Pflanzen Gemüſe E 6466 V 1996 Oele Fette
uſw E 5191 V 11 915 Paraffin Stearin E 595 V 2115 Oel
kuchen und Oelkuchenmehl E 4383 V 3959 Papier Pappe
E 18 964 V 3735 Petroleum E 4800 V 3207 andere Mineral
öle E 7307 V 3431 Reis Peismehl E 534 V 3561 Röhren
von Ton und Zement E 3014 V 488 Zuckerrüben E 218
V 10 730 Zuckerrübenſchnitzel E 1886 V 23 Zichorienwurzeln

Wegen vorgerückter Reise Saison bedeutende Preisermässigung auf
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ſtaufpreis 48000 Off unter

E 12 461 V 61 Rübenſirup Melaſſe E 1987 V 9644 Salpeter
und Salzſäure E 123 V 61 Koch und Speiſeſalz E 972
V 5658 Vieh Bitter und Glauberſalz E 239 V 440 Schiefer
E 217 V 24 Schwefelſäure E 336 V 2 rohe Soda E 1651
V 181 kauſtiſche Soda E 260 V Spiritus Branntwein
Eſſig E 5014 V 4416 Stärke Kartoffelmehl E 3395 V 4187
bearbeitete Steine E 7483 V 963 gebrannte Steine E 18590
V 17132 rohe Steine E 32 183 V 1131 Steinkohlen
E 189 151 V 448 Steinkohlenbriketts E 1486 V 20 Stein
kohlenkoks E 15 622 V 4298 Teer Aſphalt Pech E 1958
V 7992 Tonwaren Porzellan E 3252 V 307 Torf Torfſſtreu
Holzkohlen E 1146 V 76 Wein Moſt E 610 V 586 Wolle
aller Art E 144 V 3054 Zink in Blöcken und Platten E 643
V 359 Rohzucker E 110 892 V 1242 raffinierter Zucker E 2483
V 61 459 Sammelgut E 2357 V 1467 Stroh E 1799 V 1001
Manufakturwaren E 1670 V 542 Möbel Umzugsgut E 7933
V 6941 Spielwaren E 114 V 72 Eier E 1203 V 13 ſonſtige
Güter E 28022 V 38 728 Der Viehverkehr betrug in Stück
Pferde Füllen Eſel E 4735 V 2382 Rindvieh ausſchl Kälber
E 24 895 V 17 705 Kälber E 7045 V 651 Schafe Lämmer
E 8018 V 6184 Schweine ausſchl Ferkel E 41 112 V 2250
Ferkel 58 160 V 29304 Geflügel und ſonſtiges Vieh E 4118
V 13 627

Auf dem Bahnhof Trotha wurden im Jahre 1907/08
56 169 1906,/07 58 198 Fahrkarten verkauft Der Geſamt
Güterverkehr dieſer Station belief ſich auf 263 423 279 685
Tonnen zu 1000 kg Von dieſer Menge entfielen auf den Empfang
162 231 170 631 Tonnen darunter 160 525 169 081 Tonnen
Wagenladungen auf den Verſand 101 192 109 054 Tonnen da
runter 99 364 107 244 Tonnen Wagenladungen An Dienſt
gut wurden außerdem in Empfang genommen 18615 7159
Tonnen und verſandt 543 1350 Tonnen Der Viehverkehr
betrug im Empfang 116 255 Stück Groß und 408 793 Stück
Kleinvieh im Verſande 34 53 Stück Groß und 408 793 Stück
Kleinvieh Zur Erledigung dieſes Verkehrs in ſeiner Geſamt
heit waren im Empfange 19 391 18 663 Stück Frachtbriefe
und im Verſande 20051 19 176 Stück Frachtbriefe abzufertigen

Vermischtes

Wie man auf dem Frankfurter Turnfeſt
trank und aß

Die einzelnen Brauereien haben beim Feſt die Er
wartungen die ſie auf den Abſatz ſetzten weit übertroffen
geſehen Sie haben bis zum Mittwoch abend folgende
Mengen verzapft Die Brauerei Binding 746 Hektoliter die
Brauerei Henninger 495 Hektoliter Stern Kempf 468 Hekto
liter Bürgerbräu 406 Hektoliter Röderberg Brauerei 404
Hektoliter der Ausſchank des Kaiſerkellers Münchener und
Pilſener zuſammen 455 Hektoliter Die Kantine verzapfte
228 Hektoliter Zuſammen gerechnet beträgt dieſer Konſum
ungefähr 3200 Hektoliter bis zum Mittwoch
abend Die Abgabe die davon an den Feſtausſchuß
zu entrichten iſt beträgt etwa 75 000 Mark alſo etwas
mehr als 23 Mk auf den Hektoliter Sie überſteigt damit
den Abgabenvorſchuß zu dem ſich die Brauereien vorher
ſchon verſtanden hatten Dieſer hatte 40 000 Mk betragen
Aepfelwein wurde ausgeſchenkt in folgenden Maßen
Rothſchild Adam Rackles verzapfte 137 Hektoliter Freyeiſen
Georg Rackles 179 Hektoliter Hofmann C Goll 141 Hekto
liter zuſammen 559 Hektoliter Aepfelwein Die
Abgabe beträgt 5600 Mk So hat alſo auch das Reben
blut vom Aepfelwein ſeinen Tribut zu den Unkoſten des
Feſtes ergiebig beigeſteuert Ueber den Weinverbrauch
in der Feſthalle ſelbſt kann noch niemand ein genaues Bild
geben Es iſt dem Ausſchuß bis jetzt unmöglich geweſen bei
dem Maſſenkonſum auch nur einigermaßen feſtzuſtellen was
eigentlich gebraucht worden iſt Schätzungsweiſe ſind etwa
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Bäckereigrundſtück
Materialwaren Hausſchlachten
Branntweinſchank in großem
Orte iſt bei 6000 Mk AnzahSchönes Gut lung ſofort zu verkaufen Of
ferten u Kk 881 an Otto Hendels

bei Leipzig in großem Orte mit Buchhandlung Halle a
Bahnſtation 41 Acker Land mit Marktylatz 13217

örnnaoiſd g fdefe

Grundstücke

ventar iſt beſ Umſt halber billig
zu verkaufen Off u L H 4030
bef Rudolf FIoSsSse Leipzig

e S in Hettſtedt Südharz f ſofLandhans od ſpäter zu verkaufen oder
x mit gr terraſſenförmigen Gar zu verpachten Gef Auskunft
W ten ſofort billig zu verkaufen erteilt G Freimarkft 17
X Anzahlung mäßig und nach daſelbſt
W Uebereinkunft Offerten unter
X R s 1028 Rudolf Mosse
X Halle a S 13080 Krankheitsh zu verk in gr2 r ſ G n ſ FnuSof zu verk in Nähe e fürſtl h n Se
Reſidenzſtadt Kenſz auf ein aAnhöhe mit ſchöner Ausſicht eine r nag
idlyll geleg Villa Zins u Geschäftshaus

nebſt gr Zier u Obſtgarten mit Häckf i it a elſchueiderei Gast drei Forellenteichen eigu motor Getreide Futtermittel
Waſſerltg und elktr Klingeſ u Kohlenhandel Jahresumf
anlage auch nach dem Garten

Extramiete 929 Mt I o traga u 559e de e e e5 2 5 0Wilh Hennig C Co Deſſan n gang 196
Aoehtung Wilhelm Hennig K Co

w DeſſauWohnhaus Verkanj vaneſ en warenBei 3000 Anzahlung iſt Mitte Krankh h zu verk in d Reſizer Stadt Halle a S ein mit denz Garkiſer u Gymnaſ
3 verzinsliches neuerbautes Stadt Deſſan in Nähe ſehr
u W bequem verkehrsr Straße und Geg ein
eingerichtete Wohnungen Hypo xheken feſt daher Kein es Geschäftshaus mit Laden

worin augenbl Fleiſcherei Tor
einfahrt 1899 nen erb mit
Waſſerltg u Gas verſ gr Hof

J ausreich Nebengebd Mieteink
1440 Mk Feuerverſ 24,000 M
Pr 29,000 Anz 5,600M

Näh Ausk ert u Fol 1935
Wilh Vennig Co Deſſau

J T
Geldverkehr

Gutnit 15 Mrg Land guten Geb 30 000 Mark
nit Ernte ohne Jnv ſofort zu mündel ierkaufen Offert unter I 382 Mitte S gree
in Otto Hendels Buchhandlung J geſucht Off unt B T 1091
dalle a Marltplsß 132 an Rudolf Moſſe Halle

U K 1083 an Rudolf osse
Halle a Sſene a J

Ein ſchönes Grundſtück
vorzüglich in Naumburg a S

gen zu jedem geſchäftl od
induſtr Unternehmen geeignet
iſt für den billigen Preis von
32,000 verfäufl 25,000

können viele Jahre zu 4 feſt
ſtehen bleiben Anfr A 21646

an die Exp d Z erb
nein kleines

100 000 Flaſchen Wein in der Feſthalle verkauft
worden er kommen bis zu Mittwoch abend etwa 60 000
Flaſchen Waſſer und 30 000 Flaſchen Limonade

Beim Turnfeſt wurde bekanntlich nicht nur geturnt und
getrunken ſondern auch gegeſſen Auf dem Feſtplatz
wurden verzehrt 151 000 Frankfurter Würſtchen 27 000 Laib
Brot 95 000 belegte Brötchen 125 000 Rippchen und Haſpel
156 Zentner Rindsſolber 25 000 Salzgurken 65 Eimer Senf
630 Pfund Butter 10 700 Koteletts 10 Zentner Käſe und
6500 Pfund Schinken Jn der Feſthalle und dem Café
wurden verbraucht 75 Zentner Roaſtbeef 20 Zentner Ochſen
fleiſch 80 Zentner Kalbfleiſch 25 Zentner Schweinefleiſch
25 Zentner Hammelfleiſch 3000 Frankfurter Würſtchen 25
Zentner Schinken 25 Zentner Fiſch 30 000 Schinkenbrote
1600 Gänſe 2600 Hahnen 6 Zentner Käſe 12 000 Eier 5000
Liter Milch 35 000 Taſſen Kaffee 21 000 Stück Torte 1600
Laib Brot à 4 Pfund 18 Zentner Maccaroni 9 Zentner
Sauerkraut 9200 Portionen Eis 12 Zentner Butter 26 Ztr
Zucker 10 Zentner Mehl 38 Zentner Salz 8000 Gurken und
20 000 Zigarren

Ein Vater als Bräntigam ſeiner Tochter
Ein heiteres Vorkommnis macht jetzt in München die

Runde Der Privatier Br iſt Witwer und beſitzt zwei
Töchter im Alter von 20 und 22 Jahren Dieſe können ihm
jedoch nicht eine Frau erſetzen und ſo verfiel er denn darauf
auf dem nicht mehr ungewöhnlichen Wege nämlich durch

ein Jnſerat zu einer neuen Ehehälfte zu kommen Wie er
ſtaunte er jedoch als er unter den zahlreich eingelaufenen
Antworten auch die Briefe und Photographien
ſeiner zwei Töchter fand Dies ſchien ihm ziemlichen
Spaß zu bereiten denn unter einem Pſeudonym ſetzte er
mittels Schreibmaſchine die Liebeskorreſpondenz fort die
ſoweit ging bis die beiden verliebten Fräuleins endlich
einmal verlangten ihren neuen Bräutigam zu ſehen Der
Witwer gab ihnen auch hierzu die Möglichkeit indem er ſich
mit ihnen zur ſelben Stunde an einem beſtimmten Platz
verabredete indem er als Erkennungszeichen eine weiße
Nelke zur Bedingung machte Seine Freude an dem Spaß
begann ſchon als ſich ſeine beiden Töchter vorher weiße
Nelken ins Haus bringen ließen wovon er ſich ſchließlich
eine erbat um damit den Gang zum Rendezvous anzutreten
Das Erſtaunen der beiden Töchter war nicht gelinde als ſie
merkten daß ſie zufällig an demſelben Orte ein Rendezvous
mit demſelben Verabredungszeichen hatten aber größer
wurde es noch als ſchließlich noch der Herr Papa mit der
ſelben ominöſen weißen Nelke erſchien ſie unter den Arm
nahm und nach Hauſe führte

Zigeunerſchlacht Jn Ottmachan Schleſ fand eine
Zigeunerſchlacht ſtatt Eine Zigeunerbande von etwa ſechzig
Köpfen die dort eingetroffen war und dem Alkohol reichlich
zugeſprochen hatte geriet in Streit in deſſen Verlauf die
Zigeuner mit Meſſern und Knüppeln auf einander einſchlu
gen Die Polizei war machtlos Erſt als die Feuerwehr
gegen die Kämpfenden mit Waſſerſtrahlen zweier Spritzen
vorging ſtellte man den Kampf ein und zerſtreute ſich Die
Verletzungen ſind zum Teil ſchwerer Natur

Der Schrecken der märkiſchen Wälder der Wilddieb Tremp
ler der bei Glien ergriffen und in Feſſeln gelegt wurde iſt
wieder entflohen Der Wilderer der zu Pfingſten aus
dem Zuchthaus entlaſſen worden war hat die Vergitterung ſeines
Zellenfenſters im Amtsgerichtsgefängnis auf der Burg Eiſen
hardt zu Belzig mit Teilen ſeiner Bettſtatt auseinander
gebogen und iſt entflohen Bisher hat man noch keine Spur von
Trempler

Der Schloßpark Tegel und die Humboldt Gräber Das Ver
bot den Schloßpark Tegel zu betreten und die Hum
boldt Gräber aufzuſuchen ſoll aufgehoben werden Die
vereinigten Reſtaurateure von Heiligenſee und Schulzendorf und
mehrere Villenbeſitzer der Umgegend hatten ſich an die Schloß

Mu 30000 2
beſpeiderctr 707ſind auf nur erſtſtellige gute

Ackerhypothek auszuleihen Off

I Etage mit 5 Zimmern als
Wohng od Büro zu verm

unter U B 1034 an Rudolf
Moſſe Halle S 13050
m 12000 u 20000

mit 5 Zinſen Herrſchaftliche Wohnung
auf zwei in beſter Lage befindl x Kirchnerſtr 20 I Etage
Grundſtücke p 1 Oktbr od früher 8 heißb ſehr viel Zubehör
geſucht Off unter B C 1097 X nebſt Gartenben wegen Verſ
an Rudolf Moſſe Halle S X ſofort oder ſpäter zu verm

Hypothek Geſuch

Auf ein hieſiges Hausgrundſtück
in beſter Lage werden 18 000
Mk noch innerhalb der Feuer
kaſſe als ſehr gute II Hypothek
per 1 Januar 1909 geſucht

Leipzigerstr 54
III Etage mit 5 Zimmern p
1 Okt zu vermieten

beſitzerin mit der Bitte gewandt den Park für das Pubtz
wieder zu öffnen Dies ſoll jetzt unter der Bedingung ublitum
daß nur die Parkwege benutzt werden und daß die Veſt a dehen
Park ſchonen und ihn vor allem nicht durch Wegwerfen Her den

fällen verunzieren on AhDie Ermordung einer Wienerin in Newyork Kürzlich
in einem Vororte von Newyork die aus Wien ſam de
Rentiere Ottilie Eberhard von ihrem Neffen C ende
hard erſchoſſen Auguſt Eberhard iſt nun in Pat er
Newyork verhaftet worden Er wurde auf der Flucht W

einen Schuß ins Bein verwundet Er geſtand ſeine Tante urh
und ihr 2500 Dollars geraubt zu haben Er ſei nach der et
den Preakneßbergen umhergeirrt Jn Hackenſack droht in
Menſchenmenge den Mörder zu lynchen ſo daß die Polizei
nötigt war die Straßen zu räumen und mit dem Mörder in
Automobil davonzufahren Eberhard hatte das geraubte
verſteckt es wurde jedoch von der Polizei wiedergefunden
Täter erklärte er habe Komplicen gehabt die von ihm in g
Streit um das Geld verwundet worden ſeien Auf ſeine Co
hatte der Mörder drei Schüſſe abgefeuert die das Mädchen ſchen
verwundeten Sie befindet ſich aber auf dem Wege der Beſſerne

Das drehbare Haus Ein eigenartiges Haus wird dem
auf Long Jsland am Strande der Liddle Neck Bay erſtehen
Sommerhaus des Juweliers Wilhelm Reimann Es wird in
drehbares Haus werden auf einer großen rotierenden la
ruhend die durch Elektrizität bewegt werden kann ſo daß es w
lich wird die einzelnen Zimmer je nach Laune der Sonne o
dem Schatten oder der kühlen Seebriſe zuzukehren Der Architet
True der die Ausführung übernommen hat war für das Prof
ſofort begeiſtert und ſtellte alsbald Verſuche an die gute Erfolg
ergaben Die Villa wird nicht mehr als etwa 110 000 Mk koſten
Der Gedanke iſt übrigens nicht völlig neu Schon vorher hat ein
Mr Brace aus Meyersvill bei Chatham ſich ein ähnliches kleine
Häuschen konſtruieren laſſen das aber bald durch einen Unglüg
fall in Flammen aufging Außerdem ſoll der gute Mr Brac
der den Alkohol liebte manchmal bedauert haben daß die T
jeden Tag wo anders war
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Bäaäder und Sommerfrischen
Nordſeebad Wyk auf Föhr Jn unſerem Kurtheater wurde

zugunſten des Föhrer Muſeums Der Hüttenbeſitzer von Georges
Ohnet gegeben Der hier zur Kur weilende Hofburgſchauſpieler
Georg Reimers aus Wien hatte im Jntereſſe der Sache ſich bereit
erklärt die Titelrolle zu übernehmen Trotz recht hoher Preiſe
war das Haus vollbeſetzt Herr Reimers der hier ſchon wieder
holt zum Beſten gemeinnütziger Zwecke mit großem Erfolg aufge
treten iſt zeigte auch diesmal ſeine hervorragenden Talente Nach
Nr 10 der Kurzeitung ſind bis zum 20 Juli 3825 Gäſte hier
eingetroffen zirka 500 mehr als im Vorjahre um dieſe Zeit

Bäder Frequenz Karlsbad 42219 Kurgäſte Teplitz
3943 Kurgäſte Salzungen 2706 Kurgäſte Gießhübl
Kurgäſte Elſter 6675 Kurgäſte 1532 Paſſanten Fried rich
ro da 7622 Kurgäſte 4509 Paſſanten

a Se o

Halleſcher Marktbericht
vom 25 Juli

Eier pro Mandel 1,00 1,10 M Heidelbeeren p Liter 0,25 0,30 M
Butter pro Stück 0,65 0,70 Mohrrüben pr Mdl 0,10 0,15
Hühner pro Stück 1,50 2,50 Blumenkohl pr St 0,25 0,40
Hähne pro Stück 0,80 2,75 Wirſingkohl p Stck 0,08 0,15
Tauben jg p Paar 0,80 1,20 Salat pro Stück 0,903 0,04
Gänſe pro Stück 5,00 6,00 Kohlrabi pro Stück 0,02 0,03
Enten pro Stück 2,75 4,00 Zwiebeln pro Mdl 0,10 0,12
Kaninchen pr Stück 1,10 1,80 Sellerie pro Stück S
Haſen pro Stück s Kartoffeln pr Ztr 3,00 4,005 Liter 0,30 0,40d äh p St 0ßzurken pro Schock 1,30 2,20 Schweinefleiſch Pfd 0,65 0,80

pro Mdl 0,40 0,50 Hammelſleiſch 09,700,85
Kirſchen pr Ltr 0,29 25 Rindfleiſch 0,76 0,90Stachelbeeren p Ltr 0,18 0,25 Kalbfleiſch 0,80 1,10

b Radieschen 2 Bdch 0,05 006Schotenerbſen p Ltr 0,09 0,10

Für einen Kuhbeſtand von 70
bis 80 Stück Milchkühen wird
zum 1 Oktober ein tücht fleiß
zuverläſſiger und nüchterner

Oberſchweizer geſuchtMännliche
Abſchriften von Zeugniſſen ſind

unter B W 1093 an Ruckolten m Mosse Halle g S einzureichen
geſ bei den Groſſiſten u Bank D Zuverläſſigen branchekund
geſchäften ſehr gut eingeführt D jungen Mann für 132

Offerten unter A G 125 onRudolf Mosse Magdeburg Kontor zu

Offene Stellen

Platß
i F J ſucht Holzhandlung in HallesSEinen jüngeren p 1 9 08 Off m Gehaltsanſpr u

Sohmied B Z 1094 an Rud Mosse Halle
ſucht ſofort für dauernd Lehrling

Steinbruch mit guter Schulbildung für FaWilh Ber ger er brik Kontor per ſofort oder ſo
Löbejün 13147 geſucht Offerten sub C 29

Exped d Ztg 13199
Leiſtungsfäh VBuchdruckerci I Schuhmacherlehrling en gen

ſucht p 1 Okt er oder früher geſucht D Müller Albrechtſtr 18
und ſoll zediert werden Selbſt
reflektanten wollen Offerten gefl
in der Exped d Zeitung unter
D 2934 niederlegen 13200

35 36 000 Mark
auf gut verzinsliches Wohnhaus
1 Oktober geſucht Off unter
B U 1092 an Rudolf Mosse
Halle a S

60000 Mark
ſuche e I feine Hypothek
Wert 200 M Gefl direkte
Off erb u O 22299 a d Exp

Vermietungen

hontr und bagerraume

event Keller Autogarrage mit
elektr Anſchluß vom 1 April 09
ab zu vermieten Königſtr 12 J

Pferdeſtall
für 10 Pferde mit Gas Waſſer
und Zubehör ev mit Wohnung
ſowie eine größere Niederlage
mit Gas und Waſſer ſofort
zu vermieten 13215Kl Klausſtraße 7 vart
II Etage Röſerſtr 4
6 Zimm mit Zub z 10 08 z vmda b en Süd e

Die Hypothek beſteht ſchon Jahre e Merrsecn Wohnungen
X aus 5 7 und 10 Zimtnern
X ausgeb Manſardeſtube Küche
x Bad u Zubeh beſtehend mit
X Gartenbenutzung p 1 10 08 zuX verm Näheres Steinweg 25
x Banuburean 13230

Herröcaftline Wohnun

Laud wehrſtr 9 I Et per
1 Okt od früher zu verm

Nähe Oberrealſchule

Rich Wagnerftr 33
herrſch Wohnung 7 r Z
Badeſt reichl Zubeh Balkon
u Garten 10 1100 inkl
all Nebenabgab Zu erfragen

13233

Anſt Schlafſt off Kl Klausſtr 4 p

beim Hausmann 3 Tr

Mietsgesuche

Lagerplatz Gesuch
Suche per 1 Okt er od

ſpät ca 3000 Quadratm
Lagerplatz m Auſchlußgleis
Nähe d Güterbahnhofes od
nächſter Lage desfelben zu
pachten Off unt M 22404
an die Exped d Ztg

einen branchekund in der Kal
kulation tücht Herrn als

Reisencdden
Off m Gehaltsanſpr unt G
22206 an Haaſenſtein
Vogler hier erbet

Für eine alte gut ngefuhele

Großdeſtillation u Eſſigfabrik
wird per /10 event früher
ein jüngerer 13087
Reisender

geſucht Offerten unt E 22156
an die Exped d Ztg

Leute zum Kahnansladen

ſofort geſucht 13193
Lüttigs Witwe e Sohn
HalleTrotha

Ein Möbeltischler
welcher im Zuſchneiden u
Berechnen tücht iſt Anf
v Werkzeichnungen ſelbſt
arbeiten u 1 Werkſtatt mit

4 Gehilfen leiten kann
für dauernd geſucht Be
werber werden erſucht ihre
Lohnanſpr unt Beiſügung

von h elt zumach Gbr Lauter Witten
berg Bez Halle Gegr 1854

m
Woeibliche

Suche ſogleich oder ſpäter eine
zuver äſſige ſaubere

C öchim
die etwas Hausarbeit zu rnehmen hat 1323

Frau Richard Steckner
Gr Steinſtraße 74

Verkäuferin
für Hönigkuchen Schokoladen
u Zuckerw Geſchäft zum 1 od
15 arg bei freier Station ge
ſucht Offert mit Gehaltsanſpr
unter L L 023 an Juvaliden
dank Leipzig 13245Gewandtes Mädchen als

8 Poarkerin
zum ſoförtigen Antritt geſucht

2 t

Fr Hensel Haenert
KaffeeGroßRöſterei

Kinder Fräulein

für 3 Kinder im Alter von
Jahren wird zum möglichſt ba
digen Antritt ſpäteſtens in
15 Sept ein gebild Fräule e
mit guten Zeugniſſen in ans
nehme gut bezahlte Stellung ge

rt geſucht Ausführliche
werbungen unter A E 1056 dur
ſtucoltf Mosso Erfurt erbeten

v
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